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70 Das Rote Kreuz.

Oie Ctcippenicmitcitzciiàlt Zolotkurn,

welche wir unsern Lesern in einigen sehr im großen Konzertsaal der Stadt einge-

anschaulichen Bildern vorführen, ist zum Teil richtet.

Zuz à Stappenlanitàanltalt Zolotliurn.
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Das Rote Kreuz. 71

lieber diese SanitätSnnstalt ist in unserer das Pvdium mit Krankenbetten belegt sind.

Zeitschrift schon mehrfach berichtet warden. Die Lagerstätten find verschieden, man sieht

Wir können uns deshalb darauf beschränken, den Typus des gewöhnlichen Eisenbettes,

Uuz 6er Ctappeàriitàanltcilt Zolotkiurn.

auf die vorstehenden Bilder zu verweisen, > daneben Britschen mit Matratzen zu zwei

aus denen ersichtlich ist, dass nicht nur der und mehr Lagerstellen eingerichtet.

Zaal selbst, sondern auch die Galerien und

c

Ku5 6sin Vsràzlebsn.

Flunkern-Hottingrn. Der Samariterverein

Fluntern-Hottingen beendigte mit seiner Schlußprü-
sung vom 16. Januar 1915 seinen am 22. Oktober

begonnenen Snmariterkurs, dem >29 Kursteilnehmer
in 60 Kursstunden gefolgt waren.

Der Präsident des Vereins begrüßte in seiner

Ansprache den Delegierten des Zentralvorstandes vom
Roten Kreuz: Hrn. Dr. Wedekind, und vom Zweig-
verein Zürich: dessen Präsidenten, Hrn. Pfarrer Traut-
vetter. An der Schlußprüfung fanden sich ferner ein:
der Zentralpräsident des schweiz. Samariterbundes:

Herr A. Rauber, sowie von der städtischen Samariter-
Vereinigung: der Präsident, Herr Hoch und Herr

Karl Hoff. Das rege Interesse, das auch eine weitere

Anzahl von Vertretern der Schwestersektionen vom

Platze Zürich unserer Prüfung entgegenbrachten, be-

stätigte uns von neuem das gute Einverständnis, das

uns mit denselben seit Jahren verbindet.

Die Prüfung, die unter Leitung von Herrn Dr.
irreci. Hans Hoppeler und der Kursleitung, Herrn
Stephan Unterwegner und Frl. Anny Fahrner, ihren

Verlauf nahm, zeitigte äußerst schöne Resultate und

veranlaßte auch die Kritik zu einem für Berein und

Kursleitnng guten Urteil. Herr Dr. Wedekind feierte

in seiner nachfolgenden kurzen Ansprache die Be-

strebnngen der schweizerischen Samaritervereine und
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